


Senator Paul Thurman erhob sich von
seinem Schreibtisch und streckte die Hand
aus. Er setzte sein übliches Lächeln auf,
das Donald sowohl aus dem Fernsehen
kannte als auch aus seiner Kindheit. Trotz
seines Alters – Thurman musste auf die
siebzig zugehen, wenn er sie nicht schon
überschritten hatte – war der Senator
gepf legt und fit. Sein Oxford-Hemd
umschloss einen breiten, athletischen
Oberkörper, das weiße Haar war so
ordentlich gestutzt wie bei einem Soldaten.

Donald ging durch den schummrigen
Raum und schüttelte dem Senator die
Hand.

»Schön, Sie zu sehen, Sir.«
»Setz dich bitte.« Thurman ließ Donalds

Hand los und bot ihm einen Stuhl auf der



anderen Seite des Schreibtischs an. Donald
ließ sich in das hellrote Leder sinken. Die
goldenen Ösen an der Armlehne waren so
robust wie die Nieten in einem Stahlträger.

»Wie geht es Helen?«
»Helen?« Donald zog seine Krawatte

gerade. »Sehr gut. Sie ist wieder in
Savannah. Sie hat sich wirklich gefreut,
Sie beim Empfang zu sehen.«

»Sie ist eine schöne Frau, Donald.«
»Danke, Sir.« Donald versuchte, sich zu

entspannen, aber es half nichts. Obwohl
die Deckenlampen brannten, herrschte in
diesem Büro eine Stimmung wie zur
Abenddämmerung. Die Wolken draußen
waren unheimlich geworden, dunkel und
niedrig. Wenn es zu regnen anfing, würde
er durch die Unterführung zurück in sein



Büro gehen müssen. Er hasste den Weg
durch den Tunnel. Auch wenn man ihn mit
Teppich ausgelegt hatte und in
regelmäßigen Abständen kleine Lampen
aufgehängt worden waren – er wusste
trotzdem, dass er unter der Erde war. Er
kam sich vor wie eine Ratte, die durch
einen Abwasserkanal huschte. Er hatte
immer den Eindruck, als müsste jeden
Moment die Decke einbrechen.

»Wie läuft es mit dem Job?«
»Der Job ist gut. Viel Arbeit, aber gut.«
Er wollte den Senator fragen, wie es

Anna ging, aber bevor er dazu kam,
öffnete sich hinter ihm die Tür. Die
Vorzimmerdame kam mit zwei Flaschen
Wasser herein. Donald bedankte sich,
schraubte am Verschluss und merkte, dass



er schon offen war.
»Ich hoffe, du bist nicht zu beschäftigt,

um für mich noch eine Sache zu
übernehmen.« Thurman zog eine
Augenbraue hoch. Donald nahm einen
Schluck Wasser und fragte sich, ob man
diese Fähigkeit erlernen konnte, dieses
Augenbrauen-Hochziehen. Am liebsten
wäre er aus dem Sessel gesprungen und
hätte salutiert.

»Ich kann mir ganz sicher Zeit dafür
nehmen«, sagte er. »Nach all der
Unterstützung, die ich von Ihnen im
Wahlkampf erhalten habe! Allein hätte ich
es wohl kaum über die Vorwahlen hinaus
geschafft.« Er spielte mit der
Wasserf lasche auf seinem Schoß.

»Du und Mick, ihr kennt euch von



früher, oder? Ihr seid beide Bulldogs.«
Donald brauchte einen Moment, bis er

begriff, dass der Senator ihr
Mannschaftsmaskottchen vom College
meinte. Er war in Georgia nicht oft dazu
gekommen, die Sportveranstaltungen zu
verfolgen. »Jawohl. Go Dogs!« Er hoffte,
dass der Slogan stimmte.

Der Senator lächelte.
»Du hast in Georgia Architektur

studiert, oder?«
Donald nickte. Manchmal vergaß er,

dass er den Senator besser kannte als
dieser ihn. Was daran lag, dass nur der
eine von ihnen ständig in den Schlagzeilen
war.

»Richtig. Im Grundstudium. Für meinen
Master habe ich mich dann in


